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Liebe  

Pastorinnen  

und Pastoren,  

liebe  

Mitarbeitende und  

ehrenamtlich Tätige,  
 

„Wehr dich!“ Oft genug ermu-

tigt die Großmutter den un-

glücklichen Jungen. Immer 

wieder kommt er traurig nach Hause; wieder 

einmal hat er eine Niederlage erlebt. Anderen 

zu widerstehen, ist nicht seine Sache – und 

schon gar nicht so, wie es im Sinne der Groß-

mutter wäre: mit der Faust. Eigentlich müsste 

sie ahnen, dass diese Art der Verteidigung 

überhaupt nicht zum Charakter des Jungen 

passt. Ihre Ermutigung verunsichert ihn nur 

noch mehr, weil er so ganz anders zu sein 

scheint. 
 

„Wehr dich!“ Aber auf welche Art und Weise? 

Die Auseinandersetzung über eine angemesse-

ne Wehrhaftigkeit sitzt nicht nur tief in Kinder-

seelen. Sie erhitzt gesellschaftliche Gemüter 

weltweit – und sie spaltet. Sollen Menschen und 

Gesellschaften, egal was geschieht, strikt nach 

Werten handeln? Oder genügt es, die Vertret-

barkeit der Handlungsfolgen im Blick zu behal-

ten? 
 

„Wehr dich!“ Ich stolpere über eine Passage 

aus dem 1. Petrusbrief. Demnach wurde Chris-

tus beschimpft, ohne zurückzuschlagen. Er litt, 

drohte aber nicht mit Vergeltung. Vielmehr 

übergab er seine Sache Gott als dem gerechten 

Richter (vgl. 1. Petr 2,23). Damit ist nicht nur 

die Richtung eines christlichen Weges eindeutig 

markiert; damit ist auch geklärt, wie groß die 

Fußstapfen des Friedens sind, in die wir Chris-

tenmenschen treten. 
 

Ihr Propst Dirk Fey 

 

Besinnung  Wehr dich!  

 

 

Mecklenburger Impressionen 

Fotos: C. Meyer 
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Die nächste Ausgabe des  

Informations-

Rundbriefes  
erscheint Anfang September 

Redaktionsschluss ist der  

15. August 2026. 

Symposion: Zusammenhalt und Solidarität 

 

Unter dem Titel 

„Zusammenhalt – Mut zu 

solidarischem Leben“ lädt 

die Evangelisch-Lutherische 

Kirchengemeinde Bad 

Doberan vom 12. bis 14. Ju-

ni 2026 zu einem Symposi-

um in das Gemeindezentrum 

ein. Drei Tage lang sollen en-

gagierte Menschen zusam-

menkommen, die der Wunsch 

nach einer menschlichen und 

solidarischen Gemeinschaft 

verbindet. Ziel der Veranstal-

tung ist es, Menschen zu 

stärken, Ideen zu entwickeln 

und konkrete Projekte vor Ort 

anzustoßen.  
 

„Am Samstag stehen im Ge-

meindezentrum von 10 bis 16 

Uhr Fragen wie diese im Fo-

kus: Wie schaffen wir Orte, 

an denen Menschen sich be-

gegnen? Wie gelingt Teilhabe 

für alle? Was stärkt den Zu-

sammenhalt in unserer Ge-

sellschaft?“, sagt Barbara 

Niehaus von der Münster-

Kirchengemeinde, die sich 

seit vielen Jahren für den 

Treffpunkt engagiert.  
 

„Eine theologische Perspekti-

ve bringt unter anderem ein 

Workshop ein, den Katharina 

Gladisch von der Rostocker 

Stadtmission verantwortet“, 

blickt Barbara Niehaus vo-

raus. Für die musikalische 

Gestaltung am Samstag-

abend sorgen Marco & friends 

sowie „Die Silberhummeln“. 

Geplant sind Workshops, Ge-

spräche und Begegnungsan-

gebote zu unterschiedlichen 

Perspektiven solidarischen 

Lebens. Niehaus: „Wir als 

Veranstalter möchten Begeg-

nungsorte schaffen, solidari-

sche Initiativen fördern und 

Netzwerke aufbauen, die 

Menschen miteinander ver-

binden.“ (gesamtes Pro-

gramm: siehe unten) Die 

Teilnahme am Symposion ist 

kostenlos und auch ohne An-

meldung möglich. Infos und 

Anmeldungen bei Anke 

Jantzen im Gemeindebüro, 

Tel. 038203-16439, suppen-

kueche@elkm.de  
 

Welchen Beitrag leistet  

die Suppenküche?  
 

„Die Idee für ein Symposium 

entstand in Gesprächen dar-

über, wie die Arbeit des Treff-

punkts Suppenküche von au-

ßen betrachtet beschrieben 

werden könnte“, sagt Barbara 

Niehaus. Dabei sei die Frage 

entstanden, welchen Beitrag 

die Suppenküche für die Zivil-

gesellschaft leiste. Daraus 

entwickelte sich das Thema 

„Zusammenhalt – Mut zu so-

lidarischem Leben“, das weit 

über die Arbeit der Suppen-

küche hinausweise.  
 

Während der gesamten Ver-

anstaltung in Bad Doberan 

versorgt übrigens der Treff-

punkt Suppenküche die Gäste 

mit vegetarischen Mahlzeiten. 

Außerdem bietet die Feldkü-

che des Doberaner Feuer-

wehrvereins Erbsensuppe mit 

Bockwurst an— alles kosten-

frei, Spenden sind willkom-

men.  
 

Schirmherr des Symposiums 

ist Tilman Jeremias. Der MV-

Bischof unterstützt die Veran-

staltung auch mit 1.000 Euro. 

„Wir möchten die Teilnahme 

möglichst vielen Menschen 

ermöglichen – unabhängig 

von ihren finanziellen Mög-

lichkeiten“, betont Barbara 

Niehaus und hofft auf weitere 

Spenden.                  cme 

 Die Kinofilm-
Gesprächs-Reihe  
startet Ende Juli in  
die 15. Saison.  
Alle Termine finden 
sich ab Anfang Juli  
unter: www.kirche-
mv.de/starkestuecke 

http://www.kirche-mv.de/starkestuecke
http://www.kirche-mv.de/starkestuecke
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Rund 950 Konfirmanden in MV sagten Ja zum christlichen Glauben  

In ganz Deutschland feierten in 

den vergangenen Wochen und 

gerade an Pfingsten hundert-

tausende Jugendliche ihre 

Konfirmation. In den beiden 

Kirchenkreisen in MV sind es 

rund 950 junge Menschen ge-

wesen, die am traditionellen 

Termin zu Pfingsten, am Sonn-

tag davor oder danach, ihr Ja 

zum christlichen Glauben in 

einem Gottesdienst bekräfti-

gen.  
 

Stärkung in einer Phase des 

Suchens  
 

Für die zumeist 14-Jährigen, 

die mit der Pubertät in einer 

Phase des Suchens sind, ist die 

Konfirmation ein wichtiges Er-

eignis. Denn wer erwachsen 

wird, für den ändert sich vie-

les. Jugendliche stellen Fragen, 

die ihr Leben betreffen und su-

chen nach Antworten: Welchen 

Beruf will und soll ich erlernen? 

Ist das, was ich für einen an-

deren Menschen empfinde, 

schon die große Liebe? Woran 

glaube ich? ... Die Konfirmati-

on und die zweijährige Konfi-

zeit begleiten diese wichtige 

Lebensphase. Gemeinsam mit 

anderen Jugendlichen können 

die Konfis entdecken, was für 

ihr Leben wichtig ist. Sie besu-

chen Gottesdienste und erle-

ben in der Gruppe Freizeiten 

und Fahrten.  

 
„Sie merken, wie sehr ihre 

Sicht ernstgenommen und 

wertgeschätzt wird“, sagt Pas-

tor Mathias Thieme von der 

Konfirmandenarbeitsstelle Sas-

sen im Pommerschen Evangeli-

schen Kirchenkreis. „Außerdem 

hören sie vom Glauben und 

vom Sinn des Lebens - vor al-

lem auch von Gleichaltrigen, 

Jugendlichen.“ Es finde ein 

Austausch statt, so der Konfi-

Pastor: „Gedanken und Ein-

stellungen werden geteilt, er-

klärt, gehört, vertreten, geän-

dert, werden ausprobiert und 

gewinnen so an Relevanz.“  
 

Gruppenerfahrung schafft 

Zusammenhalt  
 

Der Konfi-Unterricht wird ganz 

bewusst anders als Schulun-

terricht gestaltet. Die Grup-

penerfahrung mit Jugendlichen 

aus unterschiedlichen Schulen 

und Orten fördert das Sozial-

Die Gruppenerfahrung im Konfirmandenunterricht und während Freizeiten schafft Zusammenhalt, stärkt die 

Gemeinschaft und den christlichen Glauben.      Foto: ELKM / Salomon-Prym 
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verhalten, schafft Zusammen-

halt und inspiriert die jungen 

Menschen, ehrenamtlich tätig 

zu werden. Mathias Thieme: 

„Während der Konfi-Freizeiten 

schaffen wir Räume, in denen 

Jugendliche sie selbst sein 

können, in denen sie mit 

christlichen Themen in Berüh-

rung kommen und diese mit 

ihrer eigenen Lebenswirklich-

keit in Beziehung setzen und 

unmittelbar erleben können, 

was das konkret für sie bedeu-

tet.“ 
 

Konfirmanden-Zahlen  

in MV stabil  
 

Für die EKD-Ratsvorsitzende, 

Bischöfin Kirsten Fehrs, verbin-

det die Konfirmation 

„Gemeinschaft, persönliche 

Entwicklung und die Suche 

nach Sinn und Glauben.“ Diese 

„Feier im Leben“ sei eines der 

erfolgreichsten und prägends-

ten kirchlichen Angebote. Dies 

bestätigt eine aktuelle Auswer-

tung der Evangelischen Kirche 

in Deutschland (EKD). Bundes-

weit entschieden sich demnach 

rund 80 Prozent der Getauften 

eines Jahrgangs für die Konfir-

mation. Trotz generell gesun-

kener Kirchenmitgliedszahlen 

ist die Nachfrage von evange-

lisch Getauften im Blick auf die 

Konfirmation auch in Mecklen-

burg-Vorpommern seit Jahren 

mit rund 950 Konfirmanden 

noch relativ stabil, auch wenn 

Mathias Thieme bereits fest-

stellt, dass es weniger Konfis 

werden, die er anschreibt.  
 

Vertrauen zu Gott wächst 

unter Konfis  
 

Auf das Verhältnis zur Kirche 

hat die Konfirmation ebenso 

langfristige Auswirkungen: 

Menschen, die sich in dieser 

Zeit mit Glaubensfragen ausei-

nandersetzen, bleiben deutlich 

häufiger kirchlich verbunden. 

So liegt die Wahrscheinlichkeit 

eines späteren Kirchenaustritts 

bei religiös interessierten Kon-

firmierten bei lediglich 15 bis 

23 Prozent, während rund 70 

Prozent derjenigen, die sich 

gegen eine Konfirmation ent-

scheiden, später aus der Kir-

che austreten. „In der Konfi-

Zeit wächst, oft ganz un-

scheinbar, Vertrauen – zu sich 

selbst, zu anderen und zu 

Gott“, so Bischöfin Kirsten 

Fehrs. „Sie ist und bleibt für 

viele junge Menschen eine 

Herzensangelegenheit.“  
 

Vielfältige Angebote für Ju-

gendliche in MV  
 

Dabei spielt eine entscheiden-

de Rolle, dass die Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen zum 

Beispiel im Evangelisch-

Lutherischen Kirchenkreis 

Mecklenburg und im Pommer-

schen Evangelischen Kirchen-

kreis einen hohen Stellenwert 

hat. Bewährte Live-Aktionen 

wie das jüngste 6. KlimaCamp, 

bei dem 150 Jugendliche rund 

6.000 Bäume pflanzten, Ju-

gendevents wie „Fette Weide“ 

in Tempzin, die Konfi-Camps in 

Sassen oder das Festival 

„Auftauchen“ in Greifswald, 

Krimi- und Kanusommer, Ratz-

Platz-Abenteuercamp sowie 

Teamer- und Teamerinnen-

Ausbildungen sind stark ge-

fragt und gut besucht. Zudem 

sind es die regelmäßigen Treff-

punkte, Junge Gemeinden und 

die „Offene Jugendarbeit“, zum 

Beispiel die Jugendkirche 

Rostock oder JUST - Der Ju-

gend.Stadt.Turm in Greifswald, 

mit denen junge Menschen an-

gesprochen und erreicht  

werden.                  cme/skü 

 

Mehr Infos zur Konfirmati-

on unter www.kirche-mv.de/

feiern-im-leben/konfirmation  
 

+++ 
 

Das NDR-Nordmagazin 

brachte zu Pfingsten einen TV-

Beitrag über einen Konfirman-

den in Groß Eichsen: 
 

https://www.ndr.de/
fernsehen/sendungen/
nordmagazin/konfirmation-in-
der-dorfkirche-gross-
eichsen,nordmagazin-
10688.html 
 

  

 

https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/nordmagazin/konfirmation-in-der-dorfkirche-gross-eichsen,nordmagazin-10688.html
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/nordmagazin/konfirmation-in-der-dorfkirche-gross-eichsen,nordmagazin-10688.html
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/nordmagazin/konfirmation-in-der-dorfkirche-gross-eichsen,nordmagazin-10688.html
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/nordmagazin/konfirmation-in-der-dorfkirche-gross-eichsen,nordmagazin-10688.html
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/nordmagazin/konfirmation-in-der-dorfkirche-gross-eichsen,nordmagazin-10688.html
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/nordmagazin/konfirmation-in-der-dorfkirche-gross-eichsen,nordmagazin-10688.html
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Pastor Conrad Witt hat zum 

1. Mai 2026 seinen Probedienst 

in der Kirchengemeinde Mal-

chow-Satow aufgenommen. 

Die Ordination war am 10. Mai 

2026, 14.00 Uhr in Malchow. 
 

Pastor Raikin Dürr, Kirchen-

gemeinde Massow, tritt am 1. 

Januar 2027 in den Ruhestand 

ein. Der Gottesdienst anlässlich 

seiner Verabschiedung ist für 

den 15. November 2026, 14.00 

Uhr in Massow geplant. 
 

Auch für Carsten Reimers, 

Regionalreferent in der 

Propstei Neustrelitz, beginnt 

am 1. Januar 2027 der Ruhe-

stand. Seine Verabschiedung 

wird für den 29. November 

2026, 9.30 Uhr in der St. Mari-

enkirche in Waren geplant.  

 
Ein Gebet zum Geleit: Gott, du 

bist bei mir auf allen Wegen, 

du umgibst mich mit deiner 

Liebe und Güte. Bei dir bin ich 

geborgen. Ich bitte dich: Sei 

mir nahe und lass mich in dei-

ner Nähe bleiben, heute und 

alle Tage meines Lebens.  
 

Folgende Prädikant*innen aus 

der Propstei Neustrelitz wurden 

durch das Landeskirchenamt 

am 1. März 2026 beauftragt: 
 

• Prof. Dr. Hans-Joachim 

Goetze, Neubrandenburg 

• Dr. Hartmut Schulz,  

Fürstenberg 

• Marion Zeretzki,  

Penzlin 

• Ulrich Roock,  

Stavenhagen 
 

Ihnen ein gutes Wort für alles 

Kommende: Segen soll auf alle 

kommen, die allein auf mich, 

den Herrn, ihr Vertrauen set-

zen! Sie sind wie Bäume, die 

am Wasser stehen und ihre 

Wurzeln zum Wasser hin aus-

strecken. Sie fürchten nicht die 

glühende Hitze, ihr Laub bleibt 

grün und frisch. Selbst wenn 

Regen ausbleibt, leiden sie kei-

ne Not. Nie hören sie auf, 

Frucht zu tragen. (Jer. 17,7f) 

 

*** 

Am 17. März 2026 ist Pastorin 

i.R. Irmgard Ehlers, früher 

Malchow, im 90. Lebensjahr 

verstorben.  
 

Ein Gebet zum Abschied: Gott, 

wir vertrauen dir diesen Men-

schen an. Halt ihn fest in Dei-

nen Armen. Nimm ihn auf in 

Deinen Frieden. Schenk ihm 

dein Erbarmen in dem bergen-

den Reich deiner Ruhe.  

Personalmeldungen Propstei Neustrelitz Jubiläen 
Wir gratulieren und wünschen 

Gottes Segen 

02.06. 30. Ordinationsjubi- 

  läum Pröpstin Britta  

  Carstensen,   

  Neustrelitz   

01. 07.  40. Dienstjubiläum  

  Andrea Rosenow,  

  KHS Neubranden 

  burg   

25. 08.  30. Ordinationsjubi- 

  läum Jörg Albrecht,  

  Neubrandenburg  

01. 09.  20. Dienstjubiläum  

  Karin Schiewe,  

  Neustrelitz  

14. Juni: 14.00 Uhr Gottes-

dienst zum Zusammenschluss 

der Kirchengemeinden Mal-

chow, Grüssow-Satow und Stu-

er in der Stadtkirche in Mal-

chow mit anschließender Kaf-

feetafel im Grünen und Kinder-

chor-Musical (17.00 Uhr)  

„Nicht allein – Eine Geschichte 

von Menschen und Engeln“ von 

Antoniette Lühmann und Chris-

tian Domke – aufgeführt von 

Malchower und Warener Kin-

dern unter Leitung von Kanto-

rin Christiane Drese und Kantor 

Martin Hebert 
 

+++ 

28. Juni: Sprengelfest der Kir-

chengemeinden Strelitzer Land, 

Kiefernheide-Kratzeburg und 

Fürstenberg im Gemeindezent-

rum und Hof der Kirchenge-

meinde Neustrelitz-

Kiefernheide 
 

11.00 Uhr familienfreundlich 

Gottesdienst feiern und danach 

Gegrilltes genießen, ins Ge-

spräch kommen, spielen, … 

 

++ Termine und Meldungen +++ Termine und Meldungen +  

 

Mit Amtshandlungen begleiten wir als Kirche  

zentrale Ereignisse im Leben von Menschen.  

Dazu zählen vor allem die Taufe, die Konfirmation,  

die Trauung und die Beerdigung.  

 

 Feiern im Leben —  
  unsere Serviceseite im Internet:  

  www.kirche-mv.de/feiern-im-leben 

https://www.kirche-mv.de/feiern-im-leben/taufe
https://www.kirche-mv.de/feiern-im-leben/konfirmation
https://www.kirche-mv.de/feiern-im-leben/trauung-und-hochzeit
https://www.kirche-mv.de/feiern-im-leben/beerdigung
http://www.kirche-mv.de/feiern-im-leben


Jubiläen 

Wir gratulieren und wünschen 

 Gottes Segen 
 

01.06.    20. Dienstjubilä- 

  um Robert Stenzel, 

  ZKD 

09.06.    30. Ordinationsju- 

  biläum   Pastorin  

  Hanna Wichmann,  

  Rostock 

17.06.    25. Ordinationsju- 

  biläum Pastorin i.R. 

  Brit Reinhardt,  

  Rostock,  

11.07.    35. Ordinationsju- 

  biläum Pastorin  

  Gudrun Schmiede 

  berg, Teterow 

01.09.    20. Dienstjubilä- 

  um Arne Bölt,  

  Diakon, Jakobus- 

  Kirchengemeinde  

  Rostock 

Pastor Lutz Breckenfelder 

wurde ab dem 01.03.2026 die 

Vakanzverwaltung der Kir-

chengemeinde Kavelstorf 

übertragen. 
 

Pastor Julius Hofmann wur-

de nach Beendigung seines 

Probedienstes ab dem 

01.04.2026 die 2. Pfarrstelle 

der Christophorus-Kirchen-

gemeinde Laage im Umfang 

von 100% übertragen. 
 

Pastor Jörg Utpatel, Uferge-

meinde Rostock-Schmarl/Groß 

Klein, tritt zum 01.07.2026 in 

den Ruhestand. Der Verab-

schiedungsgottesdienst findet 

am 28.06.2026, um 14 Uhr im 

Gemeindezentrum BRÜCKE in 

Dorf Groß Klein statt. 

Pastor Stephan Fey wurde 

zum 01.07.2026 die Vakanz-

verwaltung der Ufergemeinde 

Rostock-Schmarl/Groß Klein 

übertragen. 
 

Pastor Dr. Michael Fiedler 

wurde durch den Kirchenge-

meinderat zum Pastor der 

Ufergemeinde Rostock-

Schmarl/Groß Klein gewählt. 
 

Wir wünschen für alle Anfänge  

und Verabschiedungen Gottes 

gutes Geleit! 

+++ 
 

Heimgerufen wurde am 

03.03.2026 im 93. Lebensjahr 

Pastor i. R. Friedrich Voigt.  

Der Trost unseres Gottes ge-

leite alle, die um den Verstor-

benen trauern. 

Personalmeldungen Propstei Parchim  

Pastorin Friederike Baur, 

Zarrentin, ist im Zeitraum vom 

01.04.2026 bis zum 

30.06.2026 während ihrer El-

ternzeit mit einem Dienstum-

fang von 50 % tätig. 
 

Pastorin Therese Tröltzsch 

wird mit Wirkung vom 

16.04.2026 bis auf Weiteres 

als Vertretungspastorin in der 

gesamten Propstei Parchim be-

auftragt. 
 

Pastorin Rita Wegner wird 

im Rahmen eines regionalen 

Dienstauftrags für den Zeit-

raum vom 01.06.2026 bis zum 

31.12.2028 mit einem Dienst-

umfang von 50% beauftragt. 

Die Beauftragung dauert bis 

zum Ende der aktiven Phase 

der Altersteilzeit. 
 

Die Aufgaben in der Kirchenge-

meinde Gnevsdorf-Karbow 

übernimmt Pastor Riccardo 

Freiheit, Benthen.  

Die Pastoren Kornelius Tae-

tow und Christian Banek tei-

len sich zukünftig die Verant-

wortung für die Pfarrstelle 

Goldberg in der Kirchenge-

meinde Goldberg-Dobbertin.  
 

Regionalreferentin Sophie 

Mieschel hat zum 01.04.2026 

ihre stufenweise Wiedereinglie-

derung begonnen. 
 

Die Verabschiedung von 

Dorothea Ziegler anlässlich 

ihres Eintritts in den Ruhestand 

findet am 14.06.2026 um 

11:00 Uhr statt. 
 

Wir wünschen für alle Anfänge 

und Verabschiedungen Gottes 

gutes Geleit! 
 

*** 

Heimgerufen wurde am 1. Mai 

2026 Katechetin i.R. Elisa-

beth Neumann im Alter von 

79 Jahren und am 19. April 

2026 Pastor i.R. Helmut 

Sanne im Alter von 82 Jahren 
 

Der Trost unseres Gottes gelei-

te alle, die um die Verstorbe-

nen trauern. 

+++ 
 

Der dreitägige Propsteikon-

vent für die hauptamtlichen 

Mitarbeitenden im Verkündi-

gungsdienst in der Propstei 

Parchim findet vom 16. bis 18. 

Juni 2026 im Christophorus-

haus in Bäk, statt. 

Jubiläen 
Wir gratulieren und wünschen 

Gottes Segen 
 

03.06.  25. Ordinationsjubi- 

  läum, Pastor Dr.  

  Johannes Pörksen,  

  Lübtheen 

03.06.  25. Ordinationsjubi- 

  läum, Pastorin  

  Margret Pörksen,  

  Lübtheen 
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Personalmeldungen Propstei Rostock 
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Ergebnis der MAV-Wahl in der Propstei Rostock 

Die neue Mitarbeitervertretung 

für die Propstei Rostock ist ge-

wählt. Der Wahlvorstand für 

die Wahl der Mitarbeitervertre-

tung (MAV) in der Propstei 

Rostock gibt hiermit das offizi-

elle Ergebnis der Wahl vom 

15.04.2026 bekannt. „Wir 

freuen uns über die Beteiligung 

der Kolleginnen und Kollegen 

aus den Kirchengemeinden, 

den Diensten und Werken so-

wie dem Zentrum Kirchlicher 

Dienste (ZKD) bei den Wahlen 

zur MAV“, so die Vorsitzende 

des Wahlvorstandes, Dorothea 

Eggers.  

Folgende Personen wurden in 

die neue Mitarbeitervertretung 

gewählt: 

1.  Mathias Knappe 

2.  Annette Lockenvitz 

3.  Karl-Georg Ohse 

4.  Christian Bühler 

5.  Anja Bühler 
 

Die neu gewählten Mitglieder, 

die alle bereits Erfahrungen in 

der MAV-Arbeit haben, werden 

zeitnah zur konstituierenden 

Sitzung zusammenkommen. In 

dieser ersten Sitzung werden 

gemäß dem Mitarbeitervertre-

tungsgesetz (MVG) der Vorsitz 

sowie die Stellvertretung ge-

wählt. Bis zur endgültigen 

Übergabe der Amtsgeschäfte 

bleibt die bisherige MAV im 

Amt, um einen lückenlosen 

Übergang in der Beratung und 

Unterstützung der Mitarbeiten-

den zu gewährleisten. 
 

Der Wahlvorstand gratuliert 

den neu gewählten Mitgliedern 

der MAV zur Wahl und bedankt 

sich für deren Bereitschaft, 

sich in den kommenden vier 

Jahren für die Belange ihrer 

Kolleginnen und Kollegen ein-

zusetzen. 

Der Konvent an der Klosterkir-

che Bad Doberan schreibt im 

Jahr 2026 den Fonds  für 

Kunstgut wieder aus.  Dieser 

Fonds wird durch Mittel aus 

den Einkünften der Münsterbe-

sichtigung sowie durch Spen-

den und zweckgebundene Kol-

lekten gespeist.  
 

Der Konvent an der Klosterkir-

che Bad Doberan hat satzungs-

gemäß den Auftrag, die Mittel 

auf Antrag durch die Kirchen-

gemeinden in Form eines För-

derbetrages zuzuweisen. Ge-

genüber staatlichen Förder- 

oder Patronatsmitteln gelten 

die Zuweisungen als Eigenmit-

tel.  
 

Kirchengemeinden können bis 

zum 1. September 2026  Mittel 

für die Restaurierung von 

Kunstgut im Besitz der örtli-

chen Kirche oder Kirchenge-

meinde beantragen (z.B. für 

Gemälde, Schnitzwerk, Glo-

cken, Orgel, Fenster, Altarge 

 
räte). Die Zuweisung wird zwei 

Jahre reserviert.  

 

Der Antrag ist grundsätzlich 

auf dem Dienstweg über die 

Pröpste und Pröpstinnen zur 

Befürwortung zu stellen. Dem 

Antrag ist ein Kostenvoran-

schlag in Ablichtung für die be-

treffende Maßnahme, ein Fi-

nanzierungsplan und ein kur-

zer Bericht beizufügen.  
 

Aus dem Bericht sollte hervor-

gehen, wie die Kirchengemein-

de finanziell gestellt ist, welche 

Aktivitäten sie selbst entfaltet 

hat und wodurch sie materiell 

belastet ist, damit der Konvent 

die Notwendigkeit der Förde-

rung erkennen kann. Zugesag-

te Mittel werden nach Vorlage 

der Rechnung (nur durch die 

Bauabteilung der Kirchenkreis-

verwaltung bestätigte Ablich-

tung) der Kirchengemeinde 

überwiesen.  

 

Anträge bitte an:  
 

Konvent an der Klosterkirche 

Bad Doberan  

z.Hd. Senior Jens Krause 

Bahnhofstr. 39 

23972 Dorf Mecklenburg 

dorf-mecklenburg@elkm.de  

Jetzt Anträge stellen: Fonds Kulturgut erneut aufgelegt 

Foto: C. Meyer 

mailto:dorf-mecklenburg@elkm.de


Mehr Infos:  

www.kirche-mv.de/

spiritueller-sommer-

im-norden 
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Pastorin Antje Exner, Wis-

mar, wurde durch die Kirchen-

kreissynode mit Wirkung vom  

1. Juli 2026 zur mecklenburgi-

schen Pröpstin mit Sitz in Wis-

mar gewählt. Der Verabschie-

dungsgottesdienst in der  Kir-

chengemeinde Wismar Heiligen 

Geist–St. Nikolai findet am 21. 

Juni 2026 um 10.00 Uhr statt. 

Der Einführungsgottesdienst 

zur Pröpstin der Propstei Wis-

mar findet am 5. Juli 2026 um 

15.00 Uhr in der Kirche St. Ni-

kolai zu Wismar statt. 
 

Pastorin Kristina Bertram, 

Schwerin, hat ihren Probe-

dienst zum 1. Mai 2026 in der 

Schweriner Petrusgemeinde 

und Pastor Michael Bertram 

hat seinen Probedienst zum 1. 

Mai 2026 in der Schweriner 

Schlosskirchengemeinde be-

gonnen. Der Ordinationsgot-

tesdienst des Pastorenehepaa-

res fand am 31. Mai 2026 um 

15.00 Uhr im Schweriner Dom 

statt. 
 

Pastor Klaus Kuske, Schwe-

rin, wurde durch das Landes-

kirchenamt eine Pfarrstelle zur 

Dienstleistung mit besonderem 

Auftrag zum 1. Juni 2026 über-

tragen. Der Verabschiedungs-

gottesdienst fand Pfingstmon-

tag, 25. Mai 2026, in der Frie-

denskirchengemeinde Schwe-

rin, Kirche St. Paul, statt. 
 

Benjamin Gruchow, Kirchen-

musiker Schwerin, wurde vom 

Kirchenkreisrat rückwirkend 

zum 1. Januar 2026 zum Kreis-

kantor in der Propstei Wismar 

mit einem Stellenumfang von 

0,10 eines vollen Stellenanteils 

berufen. Mit dieser Neustruk-

turierung hat Kirchenmu-

sikdirektor Christian Dom-

ke, ebenfalls Schwerin, seinen 

Stellenumfang als Kreiskantor 

von 0,20 VbE auf eigenen 

Wunsch auf 0,10 VbE redu-

ziert. Weitere 0,10 VbE hat 

Kreiskantor Christian Thade-

wald-Friedrich in Wismar inne. 
 

Der Kirchenkreisrat des Kir-

chenkreises Mecklenburg hat 

die Verlängerung der Projekt-

stelle „Ehrenamtliche Seelsorge 

im Alltag“ unter Leitung von 

Frau Brunhilde Romer, Wis-

mar, mit einem Stellenumfang 

von 42% bis zum 28. Februar 

2029 beschlossen. 
 

Gemeindepädagoge Reiner 

Wolff, Crivitz, befindet sich 

seit dem 1. Juni 2026 in der 

Freistellungsphase der Alters-

teilzeit. Der Verabschiedungs-

gottesdienst fand Himmelfahrt 

in Kladow statt. 
 

+++ 
 

Beauftragung mit der  

öffentlichen Verkündigung  
 

Der Gemeindepädagogin Ag-

nes Kreutzberg wurde die 

Beauftragung zur Feier des 

Gottesdienstes mit Wortver-

kündigung, zur Feier des Heili-

gen Abendmahls und zum Voll-

zug von Taufen in der Ev.-

Luth. Kirchengemeinde Alt Me-

teln – Cramon – Groß Trebbow 

mit Wirkung vom 1. Januar 

2026 für fünf Jahre ausgespro-

chen. 
 

Für alle Anfänge und Abschiede 

Gottes gutes Geleit! 
 

*** 
 

Heimgerufen wurden am 17. 

März 2026 Pfarrfrau Karin 

Glüer im Alter von 91 Jahren, 

und am 30. März 2026 Pfarr-

witwe Hilde Lange im Alter 

von 90 Jahren. 
 

Der Trost unseres Gottes gelei-

te alle, die um die Verstorbe-

nen trauern. 
 

 

Personalmeldungen Propstei Wismar Jubiläen 
Wir gratulieren und wünschen 

Gottes Segen 
 

04.06. 25. Ordinationsju- 

  biläum Pastorin  

  Kirsten Hoffmann- 

  Busch, Klütz  

01.06.   10. Dienstjubiläum  

  Jeanette Petersohn, 

  Christus KG   

  Bukow und KG Rerik 

01.07. 30jähriges Dienstju- 

  biläum  

  Guido  Glanert,  

  KG Grevesmühlen 

 

https://www.kirche-mv.de/spiritueller-sommer-im-norden
https://www.kirche-mv.de/spiritueller-sommer-im-norden
https://www.kirche-mv.de/spiritueller-sommer-im-norden
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Meldungen aus dem Kirchenkreisrat 

Beauftragt: christlich-

jüdischen Dialog  
 

Der Kirchenkreisrat (KKR) be-

rief als Beauftragten für den 

christlich-jüdischen Dialog im 

Sprengel Mecklenburg und 

Pommern den Rostocker Pastor 

Dr. Jörn Kiefer. 
 

Gewählt: Vertreter in  

Gesellschafterversammlung  
 

Herrn Christoph Kupke 

(Güstrow) benannte der KKR 

zum 1. April 2026 als Vertreter 

in der Gesellschafterversamm-

lung der Sozial-Diakonische Ar-

beit – evangelische Jugend ge-

meinnützige GmbH. 
 

Freigegeben: Stellenanteile 

für „Seelsorge im Alter“ 

  

Für die Koordinationsstelle 

„Seelsorge im Alter“ stellte der 

KKR Verfügungsstellenanteile 

der Propstei Wismar im Umfang 

von 0,42 VbE einer vollen Stelle 

befristet bis zum 28. Februar 

2029 zur Verfügung. Die Stelle 

ist mit Frau Brunhild Romer be-

setzt. 
 

Entsendet: Mitglieder in den 

Klimabeirat der Nordkirche  
 

Der Kirchenkreisrat entsendete 

aus seiner Mitte in den 

Klimabeirat der Nordkirche: 

Pröpstin Carstensen und Herrn 

Dr. Scott Dingle. Die Entsen-

dung erfolgt für sechs Jahre in 

Abhängigkeit zur Mitgliedschaft 

im Kirchenkreisrat. 
 

Besetzt: Leitungsstelle  

Kloster Tempzin  
 

Die Leitungsstelle im Kloster 

Tempzin besetze der Kirchen-

kreisrat mit Frau Christiane Fin-

ke, (Tempzin): Der Stellenum-

fang beträgt 0,25 VbE eines 

vollen Stellenumfangs. Die Ver-

gütung erfolgt in der K 9 TV KB. 

Die Besetzung erfolgt zum 1. 

Mai 2026. 
 

Benannt: Pröpstin im  

AR Kloster Dobbertin  
 

Der Kirchenkreisrat benannte 

Pröpstin Sabine Schümann 

(Parchim) als Vertreterin des 

Evangelisch-Lutherischen Kir-

chenkreises Mecklenburg im 

Aufsichtsrat des Diakoniewerk 

Kloster Dobbertin gGmbH. 
 

Berufen: zwei Schweriner 

als Kreiskantoren tätig  
 

Für die Aufgabe der Kreiskanto-

ren der Propstei Wismar wur-

den folgende Regelungen be-

schlossen: Kantor Benjamin 

Gruchow (Domgemeinde 

Schwerin) wird als Kreiskantor 

in der Propstei Wismar mit ei-

nem Stellenumfang von 0,10 

VbE eines vollen Stellenum-

fangs rückwirkend zum 1. Janu-

ar 2026 berufen. Der Stellenan-

teil von 0,20 VbE eines vollen 

Stellenumfangs als Kreiskantor 

in der Propstei Wismar von Kir-

chenmusikdirektor Christian 

Domke (Schwerin) wird auf 

0,10 VbE eines vollen Stel-

lenumfangs zum 1. Januar 

2026 reduziert. 
 

Genehmigt: veränderter 

Stellenplan in der Propstei   
 

Der Kirchenkreisrat genehmigte 

den Beschluss des Kirchenge-

meinderates der Kirchenge-

meinde St. Johannes Stargard 

Land vom 10. Dezember 2025 

zur befristeten Ausleihe von 

0,25 VbE der Pastorenstelle an 

die Kirchengemeinde St. Marien 

Friedland. 

Die Ausleihe endet, wenn Frau 

Pastorin Rauner die Reduzie-

rung ihres Dienstumfanges be-

enden möchte oder die Kirchen-

gemeinde verlässt und die Stel-

le im Umfang von 100 % neu 

besetzt wird. 
 

Finanziert: Musikstelle in 

der Gemeinde Sternberg 
 

Der Kirchenkreisrat beschloss 

die Verwendung von 5.000 Euro 

Projektmitteln der Propstei Wis-

mar zur Finanzierung des kir-

chenmusikalischen Stellenan-

teils der Kirchengemeinden 

Sternberg, Dabel und Witzin. 
 

Finanziert: Instandsetzung 

der Schwerin Schelfkirche  
 

Der Kirchenkreisrat beschloss 

den vom Bauausschuss berate-

nen und befürworteten Auszug 

aus der Bauobjektliste 2026 mit 

dem Finanzierungsplan bis 

2031 zur Instandsetzung des 

Daches der Kirche St. Nikolai zu 

Schwerin (Schelfkirche). Der 

Kirchengemeinderat der Kir-

chengemeinde ist angehalten, 

über die ausgewiesenen Eigen-

mittel hinaus weitere finanziel-

len Mittel einzuwerben. 
 

Bewilligt: Zuschuss „800 

Jahre Güstrower Dom“  
 

Der Verwendung von 1.000 € 

Projektmittel der Propstei 

Rostock für das  Festkolloqui-

ums „800 Jahre Güstrower 

Dom“ stimmte der KKR zu.  

              cme  

 

Dienstjubiläen in 

der KKV 
Mai 

20 Jahre  Christine Dannehl 
 

10 Jahre  Martina Lobzin 
 

August 

30 Jahre  Elke Stoepker 

 

20 Jahre  Ines Hoeck  
 

Wir gratulieren und                    

wünschen Gottes Segen. 



 

Kirchenkreis Seite 10 

Das Projekt „Dorfkirche—

da geht was!“ insperie-

ren, gestalten, bewe-

gen! lädt herzlich  zu ei-

ner neuen Reihe von Bera-

tungs- und Vernetzungs-

treffen ein! Diese Treffen 

bieten  die Möglichkeit, ih-

re Ideen und Projekte rund 

um die Dorfkirche vorzustellen, 

Inspiration zu teilen, Unterstüt-

zung zu erhalten und sich mit 

anderen Engagierten zu ver-

netzen. 
 

Die nächste Veranstaltung fin-

den  am 4. Septemer 2026 in 

19395 Barkow (bei Plau am 

See), Heinrich-Zander-Str. 

statt. 
 

Ablauf 
 

15.00 Uhr Beginn | Ende ca. 

17:30 Uhr -  

- Begrüßung 

- Vorstellungsrunde: Motivation 

& Anliegen 

- Einführung & Impulsbeitrag 

- Kaffee/Tee-Pause – Zeit zum 

Vernetzen 

- Vorstellung der Beratungs-

möglichkeiten der Ehrenamts-

stiftung MV 

- Erfahrungsberichte aus lau-

fenden Projekten 

- Verabredungen & Terminab-

sprachen 

- Blitzlicht | Feedback 
 

Das Berater*innenteam: 

• Kersten Jens Koepcke – 
Referent Kirche+Tourismus 

ELKM und Projektentwickler | 

0381 377987-12 | kers-

ten.koepcke@elkm.de 

• Jan Kessel  
Justiziar, Vertreter der Ehren-

amtsstiftung MV 

03843 7749919 | 0151 277 

277 37 | kessel@ 

ehrenamtsstiftung-mv.de 
 

Anmeldung 
 

Die Teilnahme ist kostenlos 

aber eine Anmeldung ist erfor-

derlich, da die Treffen erst ab 

mindestens 10 Anmeldun-

gen stattfinden. 
 

Bitte melden sie sich bis spä-

testens zwei Wochen vor 

dem Termin unter folgender  

E-Mail-Adresse an:  

kersten.koepcke@elkm.de 

Anmelden: Netzwerktreffen „Dorfkirche — da geht was!“ in Barkow  

  

Neuer Lektor:innen-Kurs: Ehrenamtliche gestalten Gottesdienst 

Sie feiern gerne Gottesdienste? 

Sie haben Lust alleinoder mit 

anderen Andachten und  

Gottesdienste vorzubereiten 

und möchten mehr über die 

Gestaltung lebendiger  

Gottesdienste lernen?  
 

Dann ist unser Letor:innen-

Kurs genau das Richtige für 

Sie! An fünf Wochenenden ler-

nen Sie in einer geschlossenen 

Gruppe von max. 20 Personen 

wie Sie aktiv ehrenamtlich Got-

tesdienste gestalten. Am Ende 

können Sie eigenständig Lek-

tor:inenngottesdiensten leiten. 
 

An jedem Wochenende werden 

gemeinsam Gottesdienste ge-

staltet und Feedback zur eige-

nen Praxiserprobung ausge-

tauscht. Außerdem führen Sie 

in ihrer Heimatkirchengemein-

de in Begleitung ihrer Ortspas-

tor:in ein Praxisprojekt durch. 

Vorraussetzungen 
 

• Sicherer Umgang mit der 

deutschen Sprache in Wort 

und Schrift 

• Elementare Bibelkenntnisse 

• Bereitschaft, an allen fünf 

Wochenenden teilzunehmen* 

• Begleitung durch Ihre:n 

Ortspastor:in in Ihrer Praxis 

vor Ort 

• Bereitsschaft des Kirchen-

gemeinderats Ihrer Heimat-

kirchengemeinde, Sie nach 

Beendigung des Kurses in ei-

nem Gottesdienst in das Lek-

tor:innenamt in Ihrer Ge-

meinde einzuführen 

• Mitgliedschaft im Kirchen-

kreis Mecklenburg  

 

Anmeldung 
 

Zentrum Kirchlicher Dienste 

Mecklenburg 
 

Andrea Waack-Glesmer 

Sekretariat 

0381 – 37 79 87 55 

gemeindedienst@elkm.de 

 

Nähere Informationen  

und Flyer unter: 
 

www.kirche-mv.de/

gemeindedienst 

 

mailto:kersten.koepcke@elkm.de
http://www.kirche-mv.de/gemeindedienst
http://www.kirche-mv.de/gemeindedienst
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Wie schon zur vergangenen 

Wahlen stellen die Pressestel-

len und Öffentlichkeitsarbeit 

der Kirchenkreise Mecklenburg 

und Pommern auch zur Land-

tagswahl in Mecklenburg-

Vorpommern am 20. Sep-

tember 2026 diverses Materi-

al für Schaukästen, Kirchtürme 

und Kirchen, Internetseiten, 

Social Media-Kanäle etc. zur 

Verfügung.  
 

Erstausstattung kostenfrei 
 

Es handelt sich dabei um vier 

verschiedene Plakatserien/

Motive, die sich alle im Inter-

net auf der Serviceseite fin-

den: www.kirche-mv.de/

service/landtagswahl-2026 

 

Vom Hauptmotiv 1 „Unser 

starkes Kreuz für Demokra-

tie …weil Demokratie nicht 

vom Himmel fällt!“ sollten 

inzwischen alle Kirchengemein-

den ein kostenfreies Banner 

Internetseite mit Bannern, Plakaten und Infos zur Landtagswahl  

Das Hauptmotiv: „Unser starkes Kreuz für Demokratie …weil Demokratie nicht vom Himmel fällt! nutzen wir 

mit freundlicher Genehmigung der bayerischen Landeskirche und haben es für MV grafisch angepasst. 

                   Foto: elkm-Pressearchiv 

http://www.kirche-mv.de/service/landtagswahl-2026
http://www.kirche-mv.de/service/landtagswahl-2026
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und Plakate über die Propstei-

en bekommen haben.   

Weitere Banner, Fahnen, Pla-

kate in A 4, A 3 und A 1 des 

Hauptmotivs 1 können auf ei-

gene Rechnung über presse-

stelle@elkm.de bestellt wer-

den. 

Sämtliche Druckvorlagen fin-

den sich auf der genannten 

Serviceseite — samt Social Me-

dia-Vorlagen, Signaturen etc. 

Sie können alles bequem je 

nach Wunsch jedes der vier 

Motive herunterladen, selbst 

ausdrucken oder produzieren 

lassen.  
 

Bischofswort — auch  

zum Download 
 

Ebenso findet sich auf der Ser-

viceseite das Bischofswort 

von Tilman Jeremias zur 

Landtagswahl 2026 – auch 

zum Download. 
 

Fühlen Sie sich dazu eingela-

den, die zur Verfügung gestell-

ten und weitere Materialien zu 

nutzen! Und bestellen Sie oder 

lassen weiteres Material je 

nach Wunsch auf eigene Kos-

ten produzieren.  

Im Vorfeld der Landtagswahl 

wäre es sehr gut und wichtig, 

dass wir als evangelische Kir-

che in MV sehr sichtbar überall 

im Land „Mitmachen und Ge-

sicht zeigen für die Demo-

kratie“. Zugleich rufen wir 

damit auf, vom Wahlrecht 

Gebrauch zu machen. Denn: 

Demokratie fällt nicht vom 

Himmel fällt !         cme/skü 

Alle Infos dazu finden Sie 

auf der Serviceseite:  

www.kirche-mv.de/

service/landtagswahl-

2026   

  

mailto:pressestelle@elkm.de
mailto:pressestelle@elkm.de
http://www.kirche-mv.de/service/landtagswahl-2026
http://www.kirche-mv.de/service/landtagswahl-2026
http://www.kirche-mv.de/service/landtagswahl-2026

